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Altersgrenzen, Zulässigkeit   274 f.

„Altersrentnter“, Beschäftigung 
von   274 ff.

Ambulante Hospizdienste   70 f.

Antragserfordernis   316 f.

Arbeitgebermeldung zur 
Sozialversicherung   269 f.

Arbeitsunfall
–– europäischer Rechtsvergleich   172
–– Patientenmorde durch 
Krankenpfleger   174 ff.

Arzneimittel, EU-Ausschuss zur 
Nutzenbewertung von   221 f.

Azneimittelpreise   327

Asylbewerber, Gesundheitsver
sorgung   322 f.

B
Befreiungsbescheid   316 ff.

Behandlungsfehler, ärztliche   219

Betriebliche Altersversorgung in der 
Sozialversicherung   131 ff.

Betriebliches Eingliederungsmanagement 
(BEM)   49 f.

–– Ablauf, konkreter   49
–– Anwendungsbereich   49
–– Beteiligte Stellen   49
–– Checkliste Fallbesprechung   50
–– Durchführung   49
–– Rechtsfolgen bei unterlassenem 
BEM   50

Betreuungsgeld   249 ff., 260 ff.

Betreuungsleistungen im PSG I u.  
PSG II   238

Bundessozialgericht, 
Geschäftsentwicklung 2014   87

D
Datenschutz-Grundversorgung 

(EU)   148, 182 f.

Datenstelle der DRV   278 ff.

Deutscher Sozialrechtsverband, 
50 Jahre   3

III. Sachverzeichnis

E
E-Health-Gesetz   105, 221, 277

Ehrenamt
–– Begriff   304 f.
–– UV-Schutz   299 ff.

Einzugsstellen   113 f., 267 ff.
–– Einzugsstellenvergütung   113 f.
–– Gläubigeraufgaben   271
–– Melde- und Beitragseinzugsver
fahren   267 ff.

Elektronische Gesundheitskarte 
(eGK)   85 f., 104 ff., 137 ff.

–– e-Rezept   141 f.
–– freiwillige Anwendungen   140 f.
–– Lichtbild   137 f., 143 f.
–– Verfassungsmäßigkeit   105 ff.
–– Rechtsprechung   104 ff., 137 ff.

Elektronische Patientenakte   116 f.

Entsenderichtlinien   327

Erstreckung   316 ff.

EU-Ausschuss zur Nutzenbewertung von 
Arzneimitteln   221 f.

EU-Berufsanerkennungsrichlinie   323

EU-Datenschutz-Grundver
ordnung   148, 182 f., 222

EU-Medizinprodukte-Verordnung   222

EU-Mobilitäts-Richtlinie, Bundes
kabinettsbeschluss   220 f.

EU-Patientenmibilität, Kontaktstellen 
zur   326

F
Flüchtlingshelfer, ehrenamtliche (UV-

Schutz)   299 ff.

Freiwillige Feuerwehr, Rechtsprechungs
übersicht zum Unfallversicherungs
schutz   42 ff.

–– Gemeinschaftsveranstaltung   43
–– Herzinfarkt   44 ff.
–– Jubiläumsfest einer befreundeten 
Feuerwehr   44

–– Öffentlichkeitsarbeit   43
–– Spielmannszug bei Silberhochzeit   43
–– Versicherter Personenkreis   42 f.

G
Gesundheitsfonds, Wirtschaftsprüfung 

des   59 ff.
–– Alternativen   61
–– Ausgangslage   59

–– Bewertung   60 f.
–– Interessenlage   59 f.

GKV-Bilanz
–– 2014, 3. Quartal   17 ff.
–– 2014, 4. Quartal   113 ff.
–– 2015, 1. Quartal   217 f.
–– 2015, 2. Quartal   281 f.

H
Hartz IV-Sperrfrist für EU-Aus

länder   223

Hospiz- und Palliativgesetz   220
–– Reform   323 f.

I
Impfschadensrecht   15

Investitionskostenvergütung   16 f.

K
Kosten der Unterkunft (KdU)   319 f.

Krankenhausfinanzierung   215

Krankenhausreform siehe 
Krankenhausstrukturgesetz (KHSG)

Krankenhausstrukturgesetz 
(KHSG)   214 f., 324 f.

–– Daten der Krankenhausreform   214
–– Eckpunkte der Bund-Länder-
Arbeitsgruppe   21

–– Hintergründe und Ziele   214
–– Schwerpunkte des KHSG   214 f.

Krankenkasse(n), gesetzliche
–– Asylbewerber   322 f.
–– Einzugsstellenvergütung   113 f.
–– Fusionen   48
–– GKV-Bilanz siehe dort
–– Unterstützung Versicherter bei 
Verfolgung von Schadensersatz
ansprüchen   99 ff.

–– Zusatzbeitrag   47 f., 86 f.

Kriegsopferversorgung   12 f.

Künstlersozialversicherung
–– Abgabesatz 2016   249
–– Betriebsprüfungen   320 f.

Kurzzeitpflege im PSG I u. II   238

L
Langzeitarbeitlose, Hilfe für   326

M
Medizinische Rehabilitation   112 f.
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Medizinischer Dienst der Krankenkassen 
(MDK) 

–– Jahresbericht 2014 über 
die Begutachtung von 
Behandlungsfehlern   219

Medizinischer Dienst des 
Spitzenverbandes Bund der 
Krankenkassen (MDS)

–– 4. Pflege-Qualitätsbericht   84 f.

Medizinprodukte, Hersteller
haftung   148

Mengensteuerung (KHSG)   215

Mindestbeitrag zur ges. Unfall
versicherung, Übertragung der 
Festsetzung des   207 ff.

Mindestlohn, Sozialversicherungs
rechtliche Folgen des gesetz-
lichen   211 ff.

N
Negativzinsen für Geldanlagen   278

Nutzenbewertung von Arzneimitteln, 
EU-Ausschuss zur   221 f.

O
Organtransplantation, 

Kommissionsbericht   148

Opferentschädigung im Sozialen 
Entschädigungsrecht   13 ff.

–– Doping   14 f.
–– Einfluss europäischen Rechts   13
–– Kausalität   13 f.
–– Mobbing   14
–– Rechtfertigung der staatlichen –   13
–– rechtswidriger vorsätzlicher tätlicher 
Angriff   13 f.

–– Stalking   14

P
Palliativversorgung, ambulante 

(GKV)   67 ff., 220
–– Abgrenzung (allgemein/speziali-
siert)   69 ff.

–– Anspruch auf Abschluss eines SAPV-
Vertrags   73 f.

–– allgemeine – (AAPV)   69 ff.
–– Bedarf an SAPV   71
–– Begriff   67 f.
–– Entwicklung   68
–– Gemeinsame Empfehlungen der 
Spitzenorganisationen   74

–– Kostentragung der AAPV   70
–– Leistungserbringer in der SAPV   73
–– Regelung der AAPV in Selektiv
verträgen   70

–– spezialisierte – (SAPV)   71 ff., 220
–– Vergaberecht   74 f.

–– Patientenmorde durch Kranken
pfleger   174 ff.

Pflegesatzverhandlung stationäre Pflege, 
Rechtsprechung   16 f.

Pflegebedürftigkeit, Begriff der   39 f., 
309 ff.

Pflegeberatung   40

Pflegekassen
–– Unterstützung Versicherter bei Ver
folgung von Schadensersatzan
sprüchen   99 ff.

Pflegesonderprogramm (KHSG)   214 f.

Pflegestärkungsgesetz I u. II   20, 215 f., 
235 ff., 307 ff.

–– Bundeskabinettsbeschluss 
PSG II   248 f.

–– Kurzzeitpflege   238, 312
–– Pflegehilfen   236
–– Pflegesachleistung   236, 311 f.
–– Tages- und Nachtpflege   237 f., 312
–– Verhinderungspflege   237, 312
–– Wohngruppenzuschlag   236 f.

„Pflege-TÜV“   145, 146

Pflegeversicherung, Soziale (SPV)
–– Bilanz u. Ausblick   35 ff., 83 f.
–– Entstehungsgeschichte   35, 83 f.
–– Finanzierung   39
–– Leistungen   37 f.
–– Leistungsberechtigte   36 f.
–– Leistungsdynamisierung   40
–– Pflegebedürftigkeitsbegriff   39 f.
–– Strukturen   37
–– Strukturmodell zur Modifizierung 
des Pflegeprozesses und der 
Pflegedokumentation   178 ff.

–– Systemfrage: Kapitaldeckung / 
Bürgerversicherung   40 f.

–– zentrale Probleme   39 f.
–– Ziele   35 f.

Präventionsgesetz
–– Bundeskabinettsbeschluss   50 f.
–– Bundesrat, Stellungsnahme   87 f.
–– Referentenentwurf des BMG   19

Psychische Schädigungsfolgen, 
Festellung   11

R
Rechengrößen
–– 2015   21
–– 2016   321 f.

Rehabilitation, medizinische   112 f.

Rehabilitationsleistungen im Sozialen 
Entschädigungsrecht   12

„Rente mit 63“   145

Rentenversicherung
–– Betriebsprüfer   320 f.
–– Datenstelle der DRV   278 ff.
–– Geschäftsbericht 2014   216 f.

S
Schwarzarbeit
–– Unfallversicherung: Unternehmer
haftung bei Schwarzarbeit   76 ff.

SDSRV, Rückblick auf die Schriftenreihe 
des

–– Beschaffung von Sozialleistungen 
durch Vergabe (Band 60)   3

–– Qualitätssicherung im Sozialrecht 
(Band 61)   4

–– Selbständigkeit und Abhängigkeit 
der Dogmatik des Sozialrechts 
(Band 62)   6

–– Das Sozialrecht für ein längeres Leben 
(Band 63)   7

–– Das Sozialrecht in der Finanzkrise 
(Band 64)   8

Selbstverwaltung in der Sozialver
sicherung   111 f.

Soldatenversorgung   15
–– Gefährdung durch Strahlung in 
früheren Radareinrichtungen der 
Bundeswehr und der NVA   15

–– neuere Entwicklungen   15

Sondersteuer auf Renten (EuGH  
Rs. C-122/15)   223

Soziales Entschädigungsrecht   10 ff.
–– Allgemeine Entwicklungen   11 f.
–– Ausblick   15 f.
–– Beweiserleichterungen   12
–– Doping   14 f.
–– Einfluss europäischen Rechts   13
–– Feststellung psychischer Schädigungs
folgen   11

–– Gesetzgeberische Aktivitäten   10 f.
–– Historische Entwicklung   10
–– Kriegsopferversorgung   12 f.
–– Impfschadensrecht   15
–– Mobbing   14
–– Opferentschädigung   13 ff.
–– Rechtfertigung der staatlichen 
Opferentschädigung   13

–– rechtswidriger vorsätzlicher tätlicher 
Angriff   13 f.

–– Rehabilitationsleistungen   12
–– Soldatenversorgung   15
–– Stalking   14
–– Verfahrenszuständigkeit   12
–– Verhältnis zu anderen Leistungs
systemen   11 f.

Sozialversicherung
–– „Altersrentner“, Besonderheiten bei 
der Beschäftigung von   276
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–– Beitragseinzugsverfahren   267 ff.
–– Beitragserhebung   270 f.
–– betriebliche Altersversorgung; Bildung 
von Deckungskapital   131 ff.

–– Meldeverfahren   267 ff.
–– Negativzinsen für Geldanlagen   278
–– Selbstverwaltung   111 f.
–– Vermögensrecht   81 ff.

Sozialwahlen   247

Sperrfrist (Hartz IV) für EU-Aus
länder   223

Steuerpflicht für Altersbezüge   181 f.

Strukturfonds (KHSG)   215

Syndikusanwalt   163 ff.

T
Tages- und Nachtpflege im PSG I 

u. II   237 f.

Track and Trace Your Pension Europe 
(TTYPE)   185

Trade in Services Agreement 
(TiSA)   149

Transatlantic Trade and Investment 
Partnership (TTIP)   149, 183 f.

U
Unabhängige Patientenberatung 

Deutschland (UPD)   280 f.

Unfallversicherung, gesetzliche
–– Beitragssatz   321
–– ehrenamtliche Flüchtlings
hilfe   299 ff.

–– Patientenmorde durch Krankenpfleger: 
Arbeitsunfall?   174

–– Unfallstatistik 2014   144
–– Unternehmerhaftung bei Schwarz
arbeit   76 ff.

Unfallversicherungsrecht, europäischer 
Vergleich   169 ff.

–– Arbeitsunfall   172
–– Berufskrankheiten   172
–– Entschädigung   173
–– Festsetzung des Mindest
beitrags   207 ff.

–– Finanzierung   170 f.
–– Haftungsablösung   170
–– Leistungsfälle   172
–– Organisation   169 f.
–– Prävention   171
–– Rehabilitation   172 f.
–– Wegeunfall   172

V
Vergaberecht, elektronische 

Umsetzung   326

Verhinderungspflege im PSG I u. II   237

Vermögensrecht der Sozialver
sicherung   81 ff.

–– Negativzins/Nominalwertverlust   82
–– Realwertverlust   82

Versandapotheken, EU-Sicherheits
logo   222 f.

Versicherungsleistungen
–– Aufklärungsmängel   100 f.

Versorgungsstärkungsgesetz (GKV-
VSG)   50 f., 115, 290 ff.

Versorgungswerk   316 ff.

Verwaltungshelferschaft des 
Arbeitgebers   271 ff.

W
Wegeunfall, europäischer Rechts

vergleich   172

Wirtschaftsprüfung des Gesundheits
fonds   59 ff.

–– Alternativen   61
–– Ausgangslage   59
–– Bewertung   60 f.
–– Interessenlage   59 f.

Wohngeld   115 f., 241 ff.
–– Ausschlusstatbestände   242 ff.
–– Bedarfsermittlung, gemein
same   242 ff.

–– Hilfebedürftigkeit   243 f.
–– Sonderfälle   243 f.

Z
Zeitsoldaten bei der Freiwilligen 

Feuerwehr, Unfallversicherungs
schutz   42 f.


